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Wie die Auslauffungen ꝛc. 221

chen Glieder ſtechen ſo viel fuͤr / oder etwas mehr /
als ihre Hoͤhe. Die Zahnſchnitte / Wuͤlſte/ Sturtz⸗
Rinnen/ Hohl⸗Leiſten / wie auch die Rinne - Leiſten
an den Kaͤmpffern / und dergleichen Glieder koͤn—
nen von ihrer Hoͤhe ohngefehr 2 . Drittel haben .

Die Reifen und Pfuͤhle ſollen etwas mehr herfuͤr
ſtechen als ihre Helffte / gleichwie auch die Saͤume
oben und unten an den Saͤulen ; Die Einziehun⸗
gen an den Saͤulen Fuͤſſen ſind hierinnen unter⸗

ſchiedlich / die Uberſchloͤge und Baͤnder aber ſollen
am allerwenigſten herfuͤr ſtechen . Eadlich ſollen
die Unter⸗Saͤtzean den Saͤulen - Stuͤhlen / und
Saͤulen/ wie auch die Streifen an demUnter⸗Bal⸗
cken und dergleichen ohngefehr den zehenden Theil
von ihrer Hoͤhe herfuͤr ſtechen / damit alle Anwach⸗
ſungen dieſer Glieder gleichſam der Natur in et⸗
was nachahmen moͤgen . Vid. Scamoꝛ⁊i cit . loc .
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CApfr XXXIX .

Von den Zwiſchen⸗Weiten /
und ordentlicher Stellung der

Saͤulen .

S iſt zu mercken / daß man bey groſſen
Zwiſchen⸗Weiten ſtarcke und etwas nie⸗

9 drige Saͤulen / bey engern Zwiſchen⸗
Weiten aber ſchwaͤchere und ſubtilere ſe⸗

tzen



222 Das XXXIX .C. Von den Zwiſche⸗lo⸗

tzen muß / dahero man die Weiten entwederwaß 12
ſchichtig / oder mittelmaͤſſig / oder enge muß ablſ

len nach der Laſt / ſo die Saͤulen zu tragenhabeh

Die Alten haben wegen Setzung der Soͤllea Bot
W fuͤnfferley Species mit folgenden Namen verzeth EA

net / als Pyenoſtylos, von viel Saͤulen /Syſylos fei
ein wenig minder /Dyaſty los, wenn die Saͤulene lun

was weit von einander ſtehen / Aleoſtylos , ohh

7 ſolche ſehr weit von einander ſtehen/ aber die recht
50 Maaß wird Enſtylos genennet/ davonVid. libg“

C. 2 . In der Toſcaniſchen Ordnung kan den Wiß
ten zwiſchen den Saͤulenz⸗Modul zu geeignet teh
den zin der Doriſchen 2 und drey Viertel ; in el

Joniſchen 2. und einen halben ; in der Roͤmiſheßgeche
2. und ein Viertel / und endlich in der Corinthiſheh

gen diſ
10 Ordnung gerade 2 . Modul / und koͤnnendieſeWih guchq

0 ten zur rechten und lincken Hand in Saͤul u ube

cken wohl dienen / auch wenn man Saͤulen⸗Seih iſc
0

le brauchet ; die Zwiſchen Weiten aber in deru fhch
ten / da der fuͤrnehmſte Aus und Eingang iſt/i , Sihl
ſen etwas weiter gemachet werden / nemlich ſo hel Heffnt
als in der Joniſchen / Roͤmiſchen und Corinth, fftgeh
ſchen ein Dreyſchlitz / inder Doriſchen ein Zwiſchen, Hſer

Tieffe / und dann in der Toſcaniſchen als ein Spak. gennf
ren⸗Kopff / oder ſonſt eine hequeme Verhaͤlkuß fedage
austragen mag . In den Sommer⸗Laubenuld Peſh.
Gallerien muͤffen die Zwiſchen⸗Weitenetwaswel ff ff

ſeyn / damit ſolche eine proportionirte Breiteund Hquh
Hoͤhe bekommen / ſogar auch in der Roͤmiſchenud Kfn

Corinthiſchen Ordnung . Vid. Scamoꝛ⁊i cit loæ ſhe
Caput
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